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Hallo Deutsche, Leser und Nichtleser, 
 
diese Woche wurde ein Dokument (Anhang1) im Verteiler gesendet.  
Ein wahrlich wichtiges Dokument und wichtig ist es auch, daß dieses Dokument in 
die Öffentlichkeit kam. Wichtig auch, daß Meinungen der Menschen dazu 
mitversendet wurden. 
Es ist ein sehr starker Tobak, der den deutschen Menschen da zugemutet wird und 
es ist überall dasselbe. In München bekommt ein Migrant sofort sozialen Wohnraum 
(preiswerte Wohnung) zugeteilt. Ein Deutscher, der nach München zieht muß in 
München erst einmal 5 Jahre einen festen Wohnsitz nachweisen bevor er sozialen 
Wohnraum beanspruchen kann. 
Und jetzt nach Plauen, dessen Oberbürgermeister Oberdörfer sich mit einer 
Zinswette auf Kosten der Stadt verzockt hatte, die Forderung dieser Zinswette auf 
105 Millionen angewachsen waren, es ihm nur mit Glück gelang die Forderung auf 
1,5 Millionen zu verringern, ohne die Kosten für den Kompromiß einzuberechnen. 
Man denke  daran, daß eine Frau wegen des Verzehrs eines Brötchens eine fristlose 
Kündigung bekam und diese für Rechtens angesehen wurde, eine weitere Frau 
demselben Schicksal erlag wegen eines minimalen Pfandbons. Und diesem 
Herzallerliebsten passiert rein gar nichts. Er residiert weiter in einem inzwischen 24 
Jahrelang heruntergewirtschafteten und total desolaten Rathaus, das man zu DDR-
Zeiten besser behandelt hatte und will in diesem Jahr sich von den Wählern weitere 
7 Jahre in dieses eigentlich alt ehrwürdige Haus hieven lassen. In  Plauen, einer 
ehemaligen Kreisfreien Stadt durch Herunterwirtschaften wieder in den Kreis 
eingefügt, wird über die Schließung des Theaters spekuliert, weil der Haushalt der 
Stadt die Kosten nicht mehr hergibt. Die Fachschulen wurden heruntergefahren, die 
Bevölkerung ist durch den Verlust einer Menge Industrie geschwunden. Der Abzug 
der Jugend, die noch ein klein wenig helle im Kopf ist, ist groß. Der Rest ist teilweise 
in der Pfeife zu rauchen. Aber man hat eine „staatliche“ Verwaltungsfachschule in 
freier Trägerschaft. Und dort wo diese  Schule, in der die Jugend Brd-gerecht 
geformt wird, ist ein Asylbewerberheim, in dem vor kurzem ein gerade aus Libyen 
eingetroffener Familienvater gestorben ist und nun wird der Wachmann, der in 
diesem heim Nachtschicht hatte, dabei 290 Menschen zu beaufsichtigen hat, die kein 
deutsch sprechen, wahrscheinlich wegen unterlassener Hilfeleistung vors Gericht 
gezerrt. Worum ging es? Am Dienstag vor seinem Tod war der Mann im 
Krankenhaus wegen Schmerzen vorstellig geworden (wahrscheinlich Kolibakterien), 
am Mittwoch sollte dieser Mann im Krankenhaus wieder vorstellig werden, diesen 
Termin hat der Mann nicht wahrgenommen. Die Obduktion ergab, daß er an einer 
Lungenembolie in Verbindung mit einer Rippenfellentzündung gestorben ist. Jetzt 
geht es angeblich darum, daß der Wachmann den Notarzt nicht gerufen hat. Wie soll 
der Wachmann begreifen, was die aufgebrachte Menge, die ihm zu dem Kranken 
geholt hat, meinte, ihn dann auch noch bedrohten, er sich darauf hin in seiner 
Pförtnerloge verbarrikadierte und als man diese versuchte zu stürmen, die Polizei rief 
[1].  
Es ist schlimm wenn Menschen sterben aber jetzt kommen wir dazu warum all das 
ist. es ist doch nicht weil die fremden Menschen zu uns kommen, sondern es ist 
darum, weil den Menschen, die zu uns kommen, zu Hause das Leben so elendig 
gemacht wird, daß sie ihre Heimat verlassen, genau so wie die Plauener Jugend, die 
noch etwas zustande bekommt, der Arbeit nachzieht. Und wer macht den Menschen 
zu Hause das Leben so elend? Es sind u. a. die herzallerliebsten Ausgesuchten der 



gleichgeschalteten faschistischen Parteiendiktatur, die immer wieder vom deutschen 
Volk an die Macht gehievt werden. Und es ist egal, wer von dieser Parteiendiktatur 
gerade an der Macht ist, ob Schwarz, ob Grün ob Gelb/Blau ob Rot oder ganz Rot; 
es wird letztendlich immer wieder dasselbe dabei heraus kommen, nämlich ein sehr 
kräftiges Braun. 
 
Um Libyen zu zerstören, wo der Tote herkam, wo es unter Gaddafi medizinische 
Versorgung umsonst gab, wo es das Studieren umsonst gab und wo mit fossilem 
Wasser die Wüste zum Blühen gebracht wurde und zu allem Guten Arbeitsplätze 
nicht nur für Libyer, sondern auch für Ägypter und Tunesier gab, hat man im Voraus 
Ägypten und Tunesien in das Chaos versetzt, darauf hin eine Flugverbotszone über 
Libyen errichtet, die die US zu ihren Angriffen auf die Regimetruppen von Gaddafi 
mißbrauchten, sich dann von Frankreich unter Sarkozy, der Frankreich  wieder in die 
NATO geführt hat, ablösen ließen  und der BND, also der Nachfolgedienst den 
Gehlen aufgebaut hat, die Angriffsziele erspäht und gemeldet hat. Und wo fließen 
heute die Ölmilliarden Libyens hin? So war es auch im Irak und in Afghanistan, 
überall der BND dabei. 
Beim Mauerbau in Israel, beim Zaunbau in Saudi Arabien und letztendlich auch für 
die Vorbereitung der Waffenlieferungen in diese ach so herzallerliebsten 
Demokratien, verantwortlich. 
Was macht der Gauck(ler) dagegen, daß in Saudi Arabien Homosexuelle mit der 
Todesstrafe belegt werden, nichts macht dieser Gauck(ler) der vermeintliche Christ 
und eigentliche Satanist. Aber gegen Rußland, bei denen die Homosexualität nicht 
unter Strafe steht, jedoch die Propagierung gegenüber der Jugend gesetzlich verfolgt 
wird. Da muß dieser Satanist aufrecht stehen. Wie es schon immer war ist es auch 
heutzutage wieder, Pack schlägt sich und verträgt sich. So das Merkela und der 
französische verholzte Holunder. Sie grinsen wie die Fettbemmen in die Kamera in 
Paris  [2], wenn es um die Ukraine geht, weil sie beide von der US abhängig sind, 
wobei sie wie ausgesuchte Lakaien behandelt werden. Und einer der obersten 
Lakaien in schwarzrotgoldener Livree, seinerseits in der zionistischen Vereinigung 
SPD organisiert, stellt sich in den Dienst nicht des deutschen Volks sondern der 
heimatlosen Zionisten und vermeint besonders hervorragende Worte zwecks der 
Ukraine herauszulassen [3] : "Manches spricht dafür, dass eine Lösung auch 
Änderungen der Verfassung erfordern könnte". Der Büttel, der selbst ohne 
Verfassung auf Militärgesetzen ein Volk völkerrechtswidrig beherrscht, vermeint 
anderen Nationen eine Verfassungsänderung zu deren Nachteil aufdiktieren zu 
dürfen. 
Dabei wird gesorgt, daß die radikale, also gesetzeswidrige anarchistische Opposition 
an Waffen gelangt, sie werden nachrichtendienstlich in die Regierungsgebäude 
geführt, wo diese unter Verschluß gelagert waren [4]. Damit können sie nun die 
friedlich geführten Demonstrationen in blutige Zwischenfälle verwandeln, immer frei 
nach dem Vorbild wie in Syrien. Was sagt  der Direktor des Instituts für politische 
Forschung, Sergej Markow über die  Verantwortlichen der blutigen Zustände? 
„Die Furien der ukrainischen Revolution sind statt (der inhaftierten Ex-
Regierungschefin Julia) Timoschenko jetzt Victoria Nuland und Catherine Ashton, die 
den angelsächsischen politischen Kurs steuern.“[5] 
Alles in allem ist Deutschland, also der Staat Deutsches Reich mittelbar durch seine 
Bürger, also den Reichs- und Staatsangehörigen , in diesen Dreck verwickelt, obwohl 
man 1945 schwor, daß nie wieder Krieg von deutschem Boden ausgehen darf. 
Alle ehrlichen und aufrichtigen Bemühungen, die die Teilnehmer der Ostermärsche 
und anderen friedlichen Aufmärschen, die teilweise  mit Tränengas und 



Wasserwerfern von deutschen Straßen gespült wurden, sollen also umsonst 
gewesen sein? Nein – sie waren nicht umsonst, aber das heutige deutsche Volk ist 
so hinter das Licht geführt, eben auch mit Neppern, Schleppern, Bauernfängern, die 
den berechtigten Zorn der Deutschen vor die Brandmauer der heimatlosen Zionisten 
fahren um diesen daran verpuffen zu lassen. 
Was ist abschließend zu sagen? 
Es darf kein Haß gegenüber den fremden Menschen, die ein besseres Leben in 
Europa suchen, aufgebaut werden. Es darf überhaupt kein Haß aufgebaut werden, 
denn dieser macht geistig blind und ist dadurch tödlich. Es ist aber unbedingt der 
berechtigte Zorn auf gerade unabgelenkte Wege begleitet mit gültigem deutschen 
Recht und Gesetz auf der Grundlage von Völkerrecht zu führen. 
Und dafür wurde von mir die Bürgerklage ausgearbeitet, die die Unterstützung aller 
ehrlichen und aufrichtigen deutschen Menschen bedarf um Deutschland aus der 
Zwingmühle der heimatlosen Zionisten herauszuholen. Was aber geschieht? Das 
Merkela rammelt mit ihrem ganzen Haufen nach Israel und läßt verlauten: „ 
….und bekräftigte, dass das Existenzrecht Israels für Deutschland Staatsräson 
sei.“[6] 
Also wie ich es gesagt habe ist Deutschland nicht mehr das Deutsche Reich, 
sondern Israel zumindest solange es dazu noch gebraucht wird, deshalb werden 
auch die deutschen Botschaften Israel vertreten wo dieses zionistische Regime sich 
selbst nicht sehen lassen kann. [7] 
 
Es bedarf also eines gut Denken, gut Reden und gut Handeln um aus dieser schier 
unlösbar wirkenden Lage herauszukommen. 
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